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Abstract I

Abstract

Das Desertec-Projekt, erneuerbare Energie aus der Wüste, könnte eine Ant-
wort auf die Frage nach Europas Energieversorgung der Zukunft sein. Die vor-
liegende Analyse knüpft zunächst an die Erkenntnisse der TRANS-CSP Studie 
des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt an und zeigt anschließend 
die technischen und finanziellen Herausforderungen dieser energiepolitischen 
Vision auf. 
     Die Analyse stellt dar, wie Desertec technisch realisiert werden könnte, und 
welche Probleme hierbei aus heutiger Sicht noch bestehen. Dabei wird deut-
lich, dass die einzelnen technischen Komponenten bereits existieren und teil-
weise im Einsatz sind. Für das Desertec-Projekt bestehen jedoch extremere 
Anforderungen hinsichtlich Dauer der Energiespeicherung, der Verfügbarkeit 
von Wasser und den klimatischen Bedingungen am Einsatzort als es bei bis-
her realisierten Projekten der Fall ist. 
     Zudem geht die Analyse auf die Kosten des Projekts ein und erörtert, wie 
bzw. von wem diese getragen werden könnten. In diesem Zusammenhang 
wird der Begriff „Desertec“ von dem Gesamtprojekt „Energiegewinnung in der 
Wüste“ abgegrenzt und die Investitionskosten errechnet. Zur Deckung dieser 
Summe werden potenzielle politische Finanzierungsinstrumente und private 
Investoren vorgestellt. Abschließend wird eine Risikoanalyse durchgeführt, die 
bestehende Investitionshemmnisse anführt. 
     Mithilfe dieser Analyse soll der Leser befähigt werden, einen umfangrei-
chen Eindruck über die Komplexität des Projekts zu gewinnen und selbständig 
unterschiedliche Meldungen in den Medien zu hinterfragen. 
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